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Neues aus dem Pastoralraum

Vom Dunkel ins Licht

Gedanken zu Ostern von Sarah  
Biotti, Co-Leiterin des Pastoralraums 
und Leiterin der Spezialseelsorge  
der Römisch-Katholischen Kirche in 
Basel-Stadt.

Wenn immer möglich, drehe ich am 
Abend meine Runde mit dem Hund. 
Im Sommer am Bach, damit auch ein 
Hundeschwumm möglich ist. Ich 
freue mich immer über den weiten 
Himmel, die Farben und den Fort-
schritt beim Grün und den Blüten der 
Haselnusssträucher. 
Es tut gut, den Tag nochmals zu über-
denken und durchzuatmen. Manch-
mal spüre ich einen grossen Klumpen 
Freude und Dankbarkeit in mir. Ich 
fühle mich verbunden mit der Schöp-

fung, die alles hält und in allem ist und 
verbunden mit Gott, der grösser ist als 
unser Herz.
Im Winter drehe ich die Runde ausge-
stattet mit Stirnlampe und Hunde-
leuchthalsband. Ich spaziere die Stras-
se vom Dorf weg. Zunächst hat es noch 
Strassenlaternen, beleuchtete Fenster, 
Laternen. Das Leben ist sichtbar, 
freundlich und zugewandt. Dann wird 
es dunkler, bis hin zur rabenschwarzen 
Nacht. Manchmal leuchten die Sterne 
oder der Mond. Manchmal steigt die 
Stirnlampe aus. Manchmal verspüre 
ich Angst, manchmal auch Verloren-
heit und Einsamkeit. So laufe ich durch 
den Wald und komme in einem grossen 
Bogen zum Dorf zurück. Die ersten 
Lichter werden langsam wieder sicht-

bar. Ich spüre, da sind wieder Men-
schen. Dabei kommt mir immer wieder 
das Gedicht «Die schwersten Wege» von 
Hilde Domin in den Sinn.
Die schwersten Wege werden allein ge-
gangen. Wir sind unerreichbar für 
Menschen, vielleicht sogar für jene, die 
eine Hand ausstrecken. Grosse Stille 
überall – und wir hören nur die eige-
nen Schritte. Umkehren oder stehen-
bleiben geht nicht. Der Weg muss und 
will gegangen werden. Nehmen wir 
also eine Kerze in die Hand, ein kleines 
Licht. Wenn wir lange genug gegangen 
sind, bleibt das Wunder nicht aus, 
auch, weil wir ohne Gnade nicht leben 
können. 
Die Lichter des Dorfes sind nun ganz 
nah. Die Tische sind gedeckt, die Men-

schen reichen sich Brot und Wein oder 
Pasta und Gschwellti. Sie lachen und 
weinen, erzählen und teilen das Leben. 
Ich merke, ich bin wieder Teil dieser 
Gemeinschaft. Meine Seele findet Halt 
und Trost.
 So war ich in diesem Winter in Gedan-
ken schon oft bei Ostern und freue 
mich nun sehr, dass Ostern endlich vor 
der Türe steht. Wir dürfen uns zusam-
men daran erinnern, dass nach dem 
Schwarz des Karfreitags das Licht von 
Ostern da ist und, dass die Liebe im-
mer stärker ist als der Tod. Und wir 
dürfen uns daran erinnern, dass auch 
wir immer wieder die Möglichkeit ha-
ben, aufzustehen und weiterzugehen. 
Das Wunder bleibt nicht aus. 

Sarah Biotti
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«Den Frühling ausbrechen sehen.»

Im Alltäglichen Auferstehung finden

Vom Alltäglichen zum Besonderen fin-
den. Von den Kirschblüten, dem grü-
nen Salat und den Enten zum Frühling 
im eigenen Herzen.Vom Äusseren zum 
Inneren. 
«Von ganz aussen nach ganz innen ge-
hen, um im eigenen Herzen den Früh-
ling zu sehen – Worauf warten wir denn 
sonst? Sind wir doch für den Frühling 
mit Gott von ihm erdacht, gemacht, 
und aus dem Ur-Winter der Welt in sei-
ne Hochzeit mit der Schöpfung geholt.»
Mit diesen Worten «der dichtenden 
Nonne» aus dem Kloster Fahr, Silja Wal-
ter, gehen wir auf das Osterfest zu. Sehr 
eindrücklich gelingt es ihr, das, was sie 
in der Schöpfung wahrnimmt, mit ih-
rem Glauben an die Auferstehung zu 
verbinden.

Daran glauben, dass der Winter, der al-
les erstarren lässt, auch in unseren Her-
zen, in unseren Beziehungen, in der 
Schöpfung und der ganzen Welt ein 
Ende findet und Blüten der Gerechtig-
keit und des Friedens aufblühen. Diese 
Hoffnung kann uns das Osterfest brin-
gen mit seiner Botschaft, dass Christus 
den Tod überwunden hat, dass das Le-
ben stärker ist als der Tod.
Wir, das ganze Team von St. Franziskus, 
wünschen Ihnen und euch allen von 
Herzen ein gesegnetes Osterfest, das die 
Auferstehung erfahrbar macht in der 
Schönheit des Frühlings und der Ge-
meinschaft in unseren Gottesdiensten.

Dorothee Becker
Aus: Silja Walter, Gesamtausgabe Bd. 10, 

S. 160 f

Seelsorgeraum St. Franziskus

M I T T E I L U N G E N

Palmbinden
Am Samstag, 23. März, binden wir ab 
15.00 Uhr Palmsträusschen. Um 17.30 
Uhr feiern wir Familiengottesdienst mit 
Palmsegnung. 
Wenn Sie Grünschnitt aus dem Garten 
haben, können Sie ihn gern bis Sams-
tagmorgen am Turm ablegen. Danke!

Mittagessen zugunsten der   
Fastenaktion
Am Palmsonntag, 24. März, nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich zum Mit-
tagessen eingeladen. Wir servieren Ih-
nen Älplermagronen. Ihr Unkostenbei-
trag kommt der Fastenaktion zugute. 
Kuchenspenden sind herzlich willkom-
men.

Gottesdienste in der Heiligen Woche
Gründonnerstag, 28. März
18.30 Uhr: Teilete im Pfarreiheim. Wir 
essen miteinander, hören die Geschich-

te vom Auszug aus Ägypten und gehen 
dann in die Kirche, um uns zu verge-
genwärtigen, wie Jesus seinen Jünge-
rinnen und Jüngern die Füsse gewa-
schen und mit ihnen das letzte Abend-
mahl gefeiert hat.
Ab 18.00 Uhr können Sie die mitge-
brachten Speisen im Pfarreiheim abge-
ben. 
Karfreitag, 29. März 
10.30 Uhr: Kreuzweg für Familien
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie, musika-
lisch gestaltet vom Kirchenchor.
Karsamstag, 30. März
8.30 Uhr: Morgengebet
20.00 Uhr: Feier der Osternacht in der 
Kapelle für Familien
Ostern ist ein Fest der Freude nach 
grosser Trauer. Jesus ist nicht im Tod 
geblieben. Die Liebe ist stärker als alles. 
Wir tauchen in die alten Geschichten 
dieser Nacht ein, die davon erzählen, 

wie Gott die Menschen durch alle Zei-
ten hindurch liebte und rettete. Mit ei-
nem Ritual feiern wir die Erinnerung 
an unsere Taufe. Wir bereiten Osterker-
zen vor, die wir am Osterfeuer entzün-
den. Dort hören wir die Frohe Bot-
schaft: Jesus ist auferstanden. 
21.00 Uhr: Osternachtfeier mit der Scho-
la Gregoriana. Anschliessend Eiertüt-
schete im Pfarreiheim
Ostersonntag, 31. März
10.30 Uhr: Orchestermesse: Der Kirchen-
chor singt die Missa in C-Dur von Jo-
hann Ernst Eberlin
Ostermontag, 1. April,
10.30 Uhr: Kommunionfeier

Die Kollekten
23./24. März: Fastenaktion
28./29. März: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land 

30./31. März, 1 April: Ärzte ohne Gren-
zen
31. März: Türopfer für Orchestermesse

Wir verdanken folgende Kollekten
10./11. Februar: Philipp-Neri-Stiftung   
Fr. 192.–, 17/18. Februar: Institut Thérèse 
von Lisieux Fr. 259.–; 24./25. Februar: 
Diözesane Kollekte für den Synodalen 
Prozess Fr. 174.–; 2./3. März: Fastenakti-
on Fr. 397.–. Herzlichen Dank.

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://www.stfranziskus-riehen.ch

Palmsonntag
Samstag, 23. März
15.00	 Palmsträusschen binden
17.30	 Kommunionfeier mit Palm-  

segnung; Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag 

		  (H. Döhling/D. Becker) 
Sonntag, 24. März
10.30	 Kommunionfeier mit Palmseg-

nung (D. Becker)
12.00	 Mittagessen (Älplermagronen) 

im Pfarreiheim zugunsten der 
Fastenaktion

Montag, 25. März
15.00	 Rosenkranzgebet
Gründonnerstag, 28. März
18.00	 Abgabe der Speisen 
18.30	 Teilete im Pfarreiheim und Eu-

charistiefeier zur Erinnerung an 
das letzte Abendmahl 

		  (M. Föhn/D. Becker/H. Döhling)
		  Anbetung bis 22.00 Uhr
Karfreitag, 29. März
10.30	 Kreuzweg für Familien 
		  (H. Döhling)
15.00	 Karfreitagsliturgie (D. Becker)
		  musikalisch gestaltet   

vom Kirchenchor
Karsamstag, 30. März
	 8.30	 Morgengebet
20.00	 Feier der Osternacht  

für Familien (H. Döhling)
21.00	 Osternachtfeier (M. Föhn/  

D.Becker); Beginn mit dem   
Osterfeuer auf dem Kirchplatz

		  Anschliessend Eiertütschete im 
Pfarreiheim

Hochfest der Auferstehung des 
Herrn
Ostersonntag, 31. März
10.30	 Eucharistiefeier 
		  (M. Föhn/D. Becker)
		  mit Orchestermesse 
Ostermontag, 1. April
10.30	 Kommunionfeier (D. Becker)
Mittwoch, 3. April
17.00	 Anbetung
Donnerstag, 4. April
	 9.30	 Eucharistiefeier
Herz-Jesu-Freitag, 5. April
17.30	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Rosa Bürgler-

Hofmann

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 24. März
10.30	 Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier
Gründonnerstag, 28. März
18.30	 Messe zum letzten Abendmahl
Karfreitag, 29. März
17.30	 Karfreitagsliturgie
Samstag, 30. März
20.30	 Feier der Osternacht
Ostersonntag, 31. März
10.30	 Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier 
Ostermontag, 1. April
11.00	 Gottesdienst
Freitag, 5. April
18.30	 Beichten und Rosenkranz
19.00	  Eucharistiefeier

ko
p

ca
n

/p
ix

ab
ay

.c
o

m

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Jesus von Nazareth ist auferstanden

Die Wundmale als Erkennungs-  
zeichen
Als der auferstandene Herr den Jün-
gern erschien, da haben sie ihn nicht 
sofort erkannt. Die Auferstehung war 
nicht nur etwas Überraschendes, son-
dern zugleich auch etwas völlig Neues, 
der Durchbruch in eine neue Wirklich-
keit. Aber es gibt doch die untrüglichen 
Verbindungslinien zwischen dem Jesus 
vor Ostern und dem auferstandenen 
Herrn: Der Auferstandene trägt die 
Wundmale – er ist derselbe, der am 
Kreuz gelitten hat und gestorben ist. 
Der Auferstandene isst in Gegenwart 
der Jünger und zeigt so, dass er kein 
«Geist» ist. Der Auferstandene erinnert 
die Jünger an das, was er vor Ostern ge-
sagt hat und lässt sie so die Kontinuität 
seiner Person erkennen. Dank dieser 
Hilfen kommen die Jünger nach und 
nach zur Gewissheit, dass Jesus lebt, 
dass der Auferstandene derselbe ist, 
dem sie zuvor schon nachgefolgt sind. 

Kontinuität als Kennzeichen   
christlicher Erneuerung
Das Leben mit Gott ist unendlich span-
nend und abwechslungsreich. Er über-
rascht uns immer wieder neu mit seiner 
Güte. Die Kontinuität des Neuen mit 
dem, was vorher war, ist dabei ein ent-

scheidendes Kriterium, ob das Neue 
auch von Gott kommt oder nicht. Wenn 
die Kirche etwas Wichtiges sagt, dann 
begründet sie es immer mit Aussagen 
der Bibel, der Kirchenväter, der kirchli-
chen Lehrtradition und der Erkenntnis-
se und Erfordernisse der aktuellen Zeit 
– «Die Kirche hat immer schon gelehrt». 
Gerade an dieser Übereinstimmung mit 
der Tradition können wir untrüglich er-
kennen, ob das Neue – oder auch die 
neue Art, wie etwas gesagt wird – mit 
dem überlieferten Glauben der Kirche 
übereinstimmt. 

Weisheit – Zusammenhänge sehen
Eines der wichtigsten Kennzeichen von 
Weisheit ist die Fähigkeit, die Zusam-
menhänge zwischen Erkenntnissen zu 
sehen und zu verstehen. Ich habe noch 
gelernt, dass man dadurch lernt, dass 
man etwas Neues mit etwas Bekanntem 
in Verbindung setzt. Damit blieb der 
Mensch Herr über sein Wissen. Ich sehe 
Verbindungen und Zusammenhänge 
und zieh daraus meine Schlüsse. Heute 
ist es oft so, dass wir eine Frage eintip-
pen und schauen, was uns die Algorith-
men für Lösungen präsentieren. Das ist 
bequem und schnell, aber es bringt ein 
Resultat ohne Zusammenhang und 
bringt uns in der Weisheit nicht voran. 
Je kleiner der Beziehungsrahmen, desto 
kleiner die Freiheit und die Weisheit.

Ostern führt uns in die Freiheit
In der Osternacht schauen wir zurück 
auf den Anfang der Welt, auf die Ge-
schichte Gottes mit seinem Volk, auf 
Leben Tod und Auferstehung Jesu und 
lernen so unser Leben im Zusammen-
hang von Schöpfung und Erlösung ver-
stehen. Das gibt und Halt und Orientie-
rung auch und gerade in unruhigen 
Zeiten. Gott ist treu. Es gibt eine konti-
nuierliche Linie des Weges Gottes mit 
seinem Volk. Wenn wir treu auf diesem 
Weg gehen, wird der Auferstandene 
auch uns zur Auferstehung und zum 
Leben führen. So wünsche ich ein ge-
segnetes Osterfest.� Pfr. Stefan Kemmler

Palmbinden
Wir laden Sie herzlich ins Pfarreiheim 
ein am Samstag, 23. März um 12.00 Uhr 
zum Palmenbinden und Pasta-Essen.

Palmsonntagsgottesdienst mit   
kleiner Prozession
Am Palmsonntag, 24. März, hören wir 
das Evangelium, wie Jesus in die Stadt 
Jerusalem einzieht und wie die Men-
schen ihn feiern. Auch wir machen uns 
auf den Weg und ziehen von ausserhalb 
in die Kirche St. Anton ein. Somit be-
ginnt der 10.00-Uhr-Gottesdienst aus-
nahmsweise beim Burgfelderplatz (Al 
Giardino).

Oster-Tagesferien – Eine «Zeitreise» 
durchs historische Basel
Kinder von der 3. bis zur 6. Klasse, habt 
ihr Lust, bei Ausflügen, Musik, Ge-
schichten und viel Spass das histori-
sche Basel zu entdecken und gleichzei-
tig noch mehr über die Osterbräuche zu 
erfahren? Dann meldet euch zu den 
St.-Anton-Oster-Tagesferien von Mon-
tag, 25., bis Donnerstag, 28. März an.
Anmeldeformular auf antoniuskirche.
ch oder vom Sekretariat; E-Mail st.an-
ton@rkk-bs.ch, Telefon 061 386 90 60.

Gebetswache – Gründonnerstag
Wachet und betet. Darum bittet Jesus 
seine Jünger, als sie nach dem Mahl in 
den Garten hinausgehen. Jesus weiss, 
dass dieses Essen mit seinen Freunden 
sein letztes war, das er vor seinem Lei-
den zu sich nahm, denn die Stunde sei-
ner Verhaftung ist gekommen. (vergl. 
Markus 14,32–42) 
Diese Nacht, die sich vor mehr als 2000 
Jahren ereignete, wollen wir als Pfarrei 
durchwachen und durchbeten. Nach der 
feierlichen Einsetzung der Eucharistie 
an Gründonnerstag, 28. März, um 19.00 
Uhr, gehen wir in den Garten (die Kapel-
le) um dort zu wachen und beten. Bis 
um Mitternacht werden die Stunden 
von verschiedenen Missionen unserer 
Pfarrei gestaltet, ab Mitternacht über-
nehmen dann einzelne Personen die Ge-
betswache bis in den frühen Morgen des 
Karfreitags, an dem wir das Leiden und 
Sterben von Jesus betrachten. 20.00 Uhr, 
Pfarrei St. Anton, 21.00 Uhr, Philippini-
sche Gemeinschaft, 22.00 Uhr, Tamili-
sche Mission, 23.00 Uhr, Syro-Malabari-
sche Gemeinschaft, 0.00 bis 7.00 Uhr, 
offene Gebetswache.

Kinder- und Familienprogramm   
in der Karwoche und an Ostern
Gründonnerstag, 28. März
10.00 Uhr	Brotbacken mit Kindern im 
Pfarreiheim. Mit Anmeldung, bis spä-

testens 25. März, per E-Mail an pia.don-
giovanni@rkk-bs.ch oder per Whats-
app/SMS 079 542 74 21.
Karfreitag, 29. März 
10.00 Uhr	Kreuzweg mit Kindern und 
Familien anschliessend Ostereiermalen 
im Pfarreiheim.
Osternacht, 30. März
21.00 Osternachstliturgie. Beginn im 
Hof beim Osterfeuer; anschliessend Ei-
ertütsch im Pfarreiheim.
Ostersonntag, 31. März 
10.00 Uhr	Eucharistiefeier, anschl. Os-
tereiersuche für Kinder und Familien.

Beichte zu Ostern
Karfreitag um 11.00 Uhr
Karsamstag um 16.00 Uhr

Osterkerze 2024
Wie jedes Jahr verzieren Ministrantin-
nen und Ministranten der Pfarrei wie-
der Osterkerzen, das gewählte Motiv ist 
ein Boot, das die biblische Episode aus 
Lukas 8.24–25 symbolisiert, in der Jesus 
dem Wind und den Wellen befiehlt, 
sich zu legen. Inmitten der stürmischen 
See erinnert das Motiv an die Aufforde-
rung Jesu an seine Jünger, mehr Glau-
ben zu haben und Vertrauen zu stärken 
– eine Botschaft, die besonders in der 
Osterzeit und der Auferstehung ihre 
Bedeutung findet. Ab Ostern stehen die 
selbst verzierten Osterkerzen in drei 
Farbvarianten zum Verkauf. Jede Kerze 
ist für zehn Franken erhältlich. Herzli-
chen Dank!

Firmreise nach Rom
Auch im 2024 organisiert der Pastoral-
raum Basel für die Firmlinge eine Reise 
nach Rom. Vom 31. März bis 6. April wer-
den die Jugendlichen mit Katechetinnen 
und Katecheten in die Ewige Stadt rei-
sen, um die künstlerische Schönheit 
Roms zu bewundern und die vielen 
Spuren des Christentums zu erleben. 

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben uns 
verlassen: Maria Stebler-Kaufmann 
(1932), Helene Brozovic (1931), Vally Flüh-
ler-Grob (1930), Theresia Bächlin (1942).
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
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St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
23./24 März: Fastenaktion
Bringen Sie Ihre Spende für Fastenakti-
on oder Ihr Fastenaktionsäcklein mit 
zum Gottesdienst oder benutzen Sie 
dazu Twint.

Spenden Sie für die Fastenaktion  
mit Twint
QR-Code mit der Twint-
App scannen. Beitrag und 
Spende bestätigen.

28./29. März: Karwochenopfer für Chris-
ten im Heiligen Land. 30. März: St. Egidio 
– Aidshilfe Afrika, Projekt Dream 
31. März: Universität Bethlehem
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

schenke den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Benningen, Deutschland, 
aus dem Jahr 1216 beim Kirchendurch-
gang ausgestellt. Eine Sammlung frü-
herer Aushänge eucharistischer Wun-
der finden Sie weiterhin im Foyer des 
Pfarreiheims.

Öffnungszeiten in den Osterferien
Von Gründonnerstagnachmittag bis 
und mit Ostermontag sind Sekretariat 
und Sozialdienst geschlossen.

V O R A N Z E I G E

Flohmarkt in St. Anton
Die Mitenand-Gruppe organisierte am 
Mittwoch, 10. April, von 14.00 bis 17.00 
Uhr einen Flohmarkt im Foyer-Unterge-
schoss des Pfarreiheims St. Anton. 
Kommen Sie vorbei, wir haben schöne 
und günstige Ware.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA 

Ostern, ein Übergang zur Hoffnung
Ostern bedeutet Übergang! Von was zu 
was, von wo nach wo? Ist es Jesus, der 
übergeht, oder sind es wir? Nun, Jesus 

geht immer vorbei, und er ging durch 
sein Leiden und seinen Tod, um uns  
neues Leben und Freude in Fülle zu 
bringen. Auch wir wollen an Ostern «hi-
nübergehen»: über das Meer, um das ge-
lobte Land zu erreichen, über das Leid, 
das uns daran hindert, die Lösung unse-
rer Probleme zu sehen, über die Sünde, 
die uns von Gott und den anderen fern-
hält. Versuchen wir, an den Festtagen, 
die uns bevorstehen, die Fülle an Freude 
und Heiterkeit in uns und um uns her-
um ausströmen zu lassen; und fassen 
wir das Bewusstsein, uns geliebt zu füh-
len, weil ein anderer an unserer Seite 
vorbeigegangen ist und uns ein gutes 
Gefühl gegeben hat, uns das Leben ge-
schenkt hat! Liebe Freunde, ich hoffe, 
dass Ostern uns ein wenig mehr bewusst 
macht, dass wir wirklich wertvoll sind, 
so wertvoll, dass uns jemand gesagt hat: 
Ich gebe alles von mir, um euch zu zei-
gen, dass ich euch liebe, dass ich euch 
liebe. Frohe Ostern.� (P. Michele de Salvia, 
� aus «Lettera alla Comunità Nr. 65») 

Das Seelsorgeteam und der Präsident des 
Pfarreirats wünschen allen eine gesegnete 
Osterzeit. 
Il team pastorale e il Presidente del con-
siglio Parrocchiale augurano a tutti una 
Santa Pasqua. 

M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste am Palmsonntag
Palmsonntag, 24. März, Ss. Messe: 10.00, 
11.15 und 16.30 (in St. Pius X.) und 18 Uhr 
(in St. Clara) mit Segnung der Oliven-
zweige.

Bussliturgie mit Beichtgelegenheit
Am Mittwoch, 27. März, von 19.15 bis 
20.30 Uhr, Kirche S. Pio X.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

V O R A N Z E I G E

Kinonachmittag für Familien
Am Sonntag, den 28. April, organisiert 
die VIP-Jugendgruppe im Pfarreisaal 
«G.B. Scalabrini» einen Nachmittag mit 
Familienunterhaltung: Es wird ein Film 
gezeigt, und Getränke und Snacks wer-
den verkauft. Der Erlös der Veranstal-
tung wird dem Missionsprojekt gespen-
det. Es sind alle herzlich eingeladen.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 23. März
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Emma Kienle
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Palmsonntag, 24. März
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00	 STA	 Eucharistiefeier (syro-m.)
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
10.00	 Pio X	 S. Messa
11.15	 Pio X	 S. Messa
16.30	 Pio X	 S. Messa
18.00	 S. Clara. Messa 
Montag, 25. März
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Dienstag, 26. März
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Maria Franz-Roth
18.30	 Pio X	 S. Messa
Mittwoch, 27. März
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Leodegar und Katharina 

Gschwindemann-Schoor und

		  Angehörige, Emilie Schmid und 
Angehörige

16.00	 STA	 Marianisches Gebet
18.30	 Pio X	 S. Messa
19.15	 Pio X	 Beichtgelegenheit
Gründonnerstag, 28. März
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
20.00	 Pio X	 Messa in   

«Coena Domini»
Karfreitag, 29. März
10.00	 Kreuzweg für Kinder   

und Familien
11.00	 STA	 Beichtgelegenheit 
15.00	 STA	 Karfreitagsliturgie
17.00	 STA	 Karfreitagsliturgie
		  (syro-malabarisch)
	 9.00	 Pio X	 Morgengebet Laudes
15.00	 Pio X	 Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30. März
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
Osternacht
21.00	 STA	 Eucharistiefeier
21.00	 Pio X	 Veglia Pasquale
Ostersonntag, 31. März
Hochfest der Auferstehung  
des Herrn
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier entfällt!
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.45	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
14.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Philippinische Gemeinschaft)
17.00	 STA	 Eucharistiefeier (syro-m.)
10.00	 Pio X	 S. Messa

16.30	 Pio X	 S. Messa 
18.00	 S. Clara S. Messa 
Ostermontag, 1. April
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
10.00	 Pio X	 S. Messa 
Dienstag, 2. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier. JM:   

Maria Zimmermann und Angehö-
rige, Karl von Briel, Lina Metzger

18.30	 Pio X	 S. Messa
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(tamilische Mission) entfällt!
Mittwoch, 3. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
16.00	 STA	 Marianisches Gebet   

(englisch)
18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 4. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Helene Rüedi-Gasser 

und Angehörige, Julian und   
Augustine Dreller-Schacherer 
und Heinrich und Maria Anna 
Braun-Dreller und Angehörige

18.30	 Pio X	 S. Messa
Freitag, 5. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
17.30	 Pio X	 Eucharistische Anbetung
18.30	 Pio X	 S. Messa
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Unsere Osterkerze

«Ich lasse dich nicht fallen und verlasse 
dich nicht» (Jos 1,5). Christus ist für uns 
am Kreuz gestorben. Aber er ist vom 
Tod auferstanden. An Ostern wird uns 
deutlich vor Augen geführt, dass Gott, 
der Vater Jesu Christi, die Kraft hat, 
selbst Tote zum Leben zu erwecken. 
Gott kann alles wenden. Diese Tatsache 
ist auch für uns heute von grösster Be-
deutung.
Der Herr liebt uns. Er hat sich ganz für 
uns dahingegeben und ist uns auch 
heute nahe in all unseren Nöten. Er ist 
uns nahe in all unseren Sorgen und Nö-
ten; und weil er uns liebevoll nahe ist, 
dürfen wir darauf vertrauen, dass er 
auch uns nicht fallen lässt, uns aus un-
serer Not errettet und unsere Wunden 
heilen will.  Pfr. Stefan Ke/mmler
Diese Osterkerze ist mir von Anfang an 
ins Auge gestochen. Der breite braune 
Streifen, der auf der Kerze zu sehen ist, 
ist unsere Lebenslinie.
Viele von uns haben diese Lebenslinie 
bis zum Schluss gemeistert. Die Erinne-

rung, die wir an sie haben, hilft uns, 
unseren Alltag besser zu verstehen. Es 
ist trotzdem nicht einfach, denn das 
Kreuz ist immer präsent. 
Das heisst aber nicht, dass wir nur be-
trübt durch die Welt gehen, nein wir 
können uns über viele wunderschöne 
Dingen erfreuen. Wie das Aufblühen 
der Natur nach den Wintermonaten 
oder über eine freudige Nachricht, die 
man nicht erwartet hätte. Die goldige 
Ranke, die sich über die Lebenslinie 
und dem Kreuz schlängelt, ist der Be-
weis, dass nach Trauer und Schmerz die 
Freude Einzug hält.
Die grünen Blätter sind für uns das Zei-
chen der Hoffnung. Denn wenn die 
Hoffnung nicht vorhanden ist, dann 
kann sich nichts entwickeln, kann 
nichts entstehen.
Die blaue Kugel, die mit einer goldenen 
Ranke umspielt ist und sich mit unserer 
Lebenslinie verbindet, ist der Anfang 
unseres Lebens.
Unser Leben, das wir leben dürfen, ist 
ein Geschenk, das unsere Eltern erhal-
ten haben. Nicht nur körperliche, son-
dern auch seelische Anstrengung, auch 
Angst war dabei. Darum ist der Glaube 
das wichtigste Element, was wir auf 
dieser Erde erfahren dürfen. Ohne den 
Glauben können wir kein christliches 
Leben führen. Heute weiss ich aus eige-
ner Erfahrung, dass Menschen, die vom 
Glauben begeistert sind, trotzdem ag-
gressiv und beleidigend sein können, 
und oftmals lange anhaltende Schmer-
zen verursachen. Aber Gott kann auch 
auf krummen Zeilen gerade schreiben. 
Es fügt sich aber alles zusammen, so 
wie es sein soll. Da entscheiden nicht 
mehr wir, sondern Gott in seiner gan-
zen Herrlichkeit. Feiern wir doch dieses 
Osterfest mit dem ganzen Bewusstsein, 
das wir nur Gast auf Erden sind. Als 
Gast auf dieser Erde sollten wir dank-
barer, zu-zufriedener, standhafter im 
Glauben sein. Frohe und gesegnete Os-
tern! Ab der Osternacht können Sie die 
Heimosterkerze für Fr. 10.– beziehen.

Rita Ziesemer

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
Palmsonntag, 24. März, Fastenaktion
Allerheiligen: s. Pfarreiprojekt
Karwoche: für Christen im Heiligen 
Land
Osternacht und Ostersonntag: Kirche 
in Not

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 7. März Leokadia Müggler-
Hügin ( * 1931), Holeestrasse 119. 
Gott schenke der Verstorbenen sein 
Licht und den Angehörigen Trost und 
Kraft.

A
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Fastenaktion 2024, Pfarreiprojekt
Am kommenden Palmsonntag sind wir 
wieder eingeladen als Gottesdienstkol-
lekte unser Fastenopfer im verteilten 
Opfersäckli mitzubringen.
In diesem Jahr gilt unser Pfarreiprojekt 
der Verbesserung der Lebensgrundlage 
und gesicherten Ernährung der indige-
nen, stark diskriminierten Chepangs 
im steilen und wenig fruchtbaren Hü-
gelland von Zentralnepal.
Gerne empfehlen wir auch unser Pro-
jekt zur Unterstützung mit einer gross-
zügigen Spende mit dem am Fastenka-
lender angehefteten QR-Einzahlungs-
schein und dem Vermerk:
«Projekt Pfarrei Allerheiligen Basel».
Im Voraus herzlichen Dank für jede Hil-
fe. Arbeitsgruppe Fastenaktion

Einzahlungsscheine 
mit QR-Codes des 
Pfarreiprojektes wer-
den wie bereits im 
letzten Jahr in der Kirche aufgelegt. 
Diese Einzahlungen werden direkt zu-
gunsten des Projektes verbucht. 
Die Fastenaktionsäckli können auch 
nach dem Palmsonntag in der Sakristei 
und im Sekretariat abgegeben werden.

Gerne verdanken wir die Opfer
18.2. Diözesanes Opfer für 
den Synodalen Prozess  249.15
25.2. Katharinawerk Projekt
Palästina  283.25
3.3. Le Pont, Arbeiterhilfswerk  110.—

V O R A N Z E I G E N

Sonntag, 7. April 
Der Singkreis St. Anton-Allerheiligen 
singt im Gottesdienst von 10 Uhr, an-
schliessend Apéro.

Kinderartikelbörse 12./13. April
Das Börsenteam Allerheiligen verkauft 
im Pfarreisaal, Laupenring 40, 4054 Ba-
sel für Sie:
Kinder- und Babykleider, Schuhe, 
Spielsachen, Bücher, Spielgeräte, Kin-
derwagen, Velos etc. (keine Videokas-
setten und Plüschtiere). 
Es werden nur Waren angenommen, 
welche sauber, intakt, komplett, gut er-
halten und mit einer Kenn-Nummer 
versehen sind. Pro Person nehmen wir 
max. 30 Kleidungsstücke, 5 Paar Schu-
he und 10 Bücher entgegen. Warenan-
nahme: Freitag, 17.30 bis 19.30 Uhr
Verkauf: Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Auszahlung: Samstag, 17.00 bis 17.30 Uhr
10% des Erlöses sowie Artikel und Gel-
der, die bis 17.30 Uhr nicht abgeholt 
werden, gehen in die Caritaskasse der 
Pfarrei Allerheiligen. 
Für verloren gegangene Artikel wird 
keine Haftung übernommen. Aufnah-
megebühr Fr. 5.– pro Person. Auskunft 
und Kenn-Nummer: Veronika Eugster, 
Tel. 076 725 21 48, E-Mail vronipeter@
gmx.ch.

Sacré-Cœur
Quêtes
23 et 24 mars: pour l’Action de carême 
des catholques suisses
28 et 29 mars: pour les chrétiens de Ter-
re Sainte
30 et  31 mars: pour la Paroisse

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants                            
Samedi 23 mars, à 10.00 h

Concert Stabat Mater Pergolesi, 
à l’église
Samedi 23 mars, à 19.30 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 26 mars, à 15.00 h

Le secrétariat paroissial sera fermé 
le 3 avril 

Sont entrées dans la maison du Père:
Madame Heidi Bosshart, née le 29 no-
vembre 1926, et décédée le 4 mars 2024
Madame Eliane Künzler, née le 12 fév-
rier 1948 et décédée le 13 mars 2024
Quelles reposent dans la paix du Seig-
neur!

Nous vous remercions pour vos dons 
lors des quêtes:
7.1.: Epiphanie en faveur 
de la rénovation d’église 351.—
14.1.: Solidarité mère/enfant  624.—
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18.1: Enterrement de 
M. H. Théocharides	�  514.—
19.1: Enterrement de Mme 
M. Bongard-Zosso	�  360.—
20.1.: Chrétiens d’Orient	�  257.—
26.1.: Enterrement de 
M. Ph. Turner	�  1130.—
28.1.: Caritas Jura	�  330.—
4.2.: Apostolat des laïcs	�  206.—
11.2.: Gassenküche Basel	�  370.—
18.2.: Basler Leprahilfe	�  318.—
24.2.: pour les Bonnes	�  313.—
25.2.: Diocésaine pour le 
processus synodale	�  303.—

St. Marien
Kreuzweg zusammen mit  
der Frauengemeinschaft 
Mittwoch, 27. März, Abfahrt 14.10 Uhr 
mit Tram Nr. 10 ab Heuwaage, 14.50 
Treffpunkt Haltestelle «Bahnhöfli» Ro-
dersdorf. Achtung. Der Anstieg von Ro-
dersdorf bis zur ersten Station ist ein 
wenig steil. 

Palmsonntag
Die beiden Gottesdienste am Palm-
sonntag werden in klassischer Weise 
mit dem feierlichen Einzug und Seg-
nung der Palmzweige gefeiert.

Musik in der Karwoche
Freitag, 29. März, 14.30 Uhr 
Karfreitagsliturgie, zur Kreuzverehrung
Michel-Richard de Lalande: «Troisiè-
mes Leçons de Ténèbres»
Lena Tschinderle – Sopran
Cyrill Schmiedlin – Orgel

Samstag, 30. März, 21.30 Uhr 
Feier der hl. Osternacht
Die Schola Gregoriana singt das Propri-
um

Ostersonntag, 31. März, 10.00 Uhr 
W.A. Mozart: Missa brevis in B-Dur KV 
275
Gesangchor der Marienkirche, 
Capella der Marienkirche 
Laurie Hamiche, Judit Subirana, André 
Schann, Stefan Vock
Anschliessend Apéro mit Eiertütsch im 
Pfarreiheim, organisiert durch die Pfar-
reiheimkommission.
Allen Helferinnen und Helfern unser 
herzliches Dankeschön!

V O R A N Z E I G E N

Messe mit anschliessendem Konzert
Sonntag, 7. April, 18.00 Uhr
unter Mitwirkung der Vokalgruppe Be-
lo-Mir und Verena Kraus, Sopran

Pfarreiversammlung   
Reservieren Sie sich das Datum 
Sonntag, 28. April, 13.00 Uhr im Pfarrei-
heim St. Marien!
Die offizielle Einladung, mit der Trak-
tandenliste wird in der nächsten Aus-
gabe von «Kirche heute» publiziert. 

Der Pfarreirat

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharistie-
feier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN  
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 23. März
18.00 	SC Messe anticipée du  

dimanche
Sonntag, 24. März
10.00 	AH Eucharistiefeier,  

Familiengottesdienst
10.30	 SC Messe du dimanche des  

Rameaux, animée par 
l’ensemble de cuivres de Bâle

11.30 	StM Eucharistiefeier
11.30 	AH Beichte (polnisch)
12.00 	AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00	 SC Messe (ungarisch)
15.00 	StM Messe (ukrainisch)
18.00 	StM Eucharistiefeier
Montag, 25. März
15.00 	AH Rosenkranz
20.00 	StM Rosenkranz
Dienstag, 26. März
12.15 	StM Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. März
12.15 	StM Eucharistiefeier
14.10 	StM Kreuzweg der Frauen

gemeinschaft  (Abfahrt Tram  
Nr. 10 ab Heuwaage)

18.30 	AH Eucharistiefeier, JM für  
Lukas und Stefan Huber,   
M für Barbara Giger-Mutz und  
Angehörige der Familien Giger 
und Mutz

Hoher Donnerstag, 28. März
15.00 	Gottesdienst im Generationen-

haus mit Marianne Laubscher, 
Pfarrerin

18.30 	AH Eucharistiefeier (polnisch)
19.00	 SC Messe de la Cène du Seig-

neur et veillée de prières devant 
le Saint-Sacrement

19.00 	StM Eucharistiefeier mit  
Fusswaschung, Aussetzung und 
Anbetung

19.30 	AH kein Gottesdienst,  
s. St. Marien 19.00 Uhr 

Karfreitag, 29. März
9.30	  	SC Kreuzweg (ungarisch)
11.00 	SC Chemin de Croix
14.30 	StM Karfreitagsliturgie unter 

der Mitwirkung unseres  
Gesangchores

15.00 	AH Karfreitagsliturgie
15.00 	SC Célébration de la Passion du 

Christ et signatures ACAT
17.00 	StM Karfreitagsliturgie  

ukrainisch
18.30 	AH Karfreitagsliturgie (polnisch)
Karsamstag, Osternacht, 30. März
17.00 StM Messe ukrainisch
17.30 	AH Speiseweihe (polnisch)
18.00 	AH Osternachtfeier (polnisch)
19.30	 SC Feu nouveau, suivie de la 

Veillée Pascale, animée par la 
chorale africaine

21.00 	AH Osternachtfeier,  
anschliessend Eiertütschen

21.30 	StM Osternachtfeier unter der 
Mitwirkung der Schola  
Gregoriana

Ostersonntag, 31. März
10.00 	AH Eucharistiefeier, 

anschliessend Eiertütschen und 
Apéro im Pfarreiheim

10.00 	StM Eucharistiefeier unter der 
Mitwirkung von unserem Ge-
sangchor, Solisten und Orches-
ter, anschl. Eiertütschen und 
Apéro im Pfarreiheim

10.30	 SC Messe de la Résurrection 
11.30 	AH Beichte (polnisch) 
12.00 	AH Eucharistiefeier (polnisch) 
15.00 	SC Messe (ungarisch) 
15.00 	StM Messe (ukrainisch)
 18.00	StM Eucharistiefeier 
Ostermontag, 1. April
11.30 	StM Eucharistiefeier 
11.30	 AH Beichte (polnisch) 

12.00 	AH Eucharistiefeier (polnisch) 
14.00 	AH Eucharistiefeier (slowakisch) 

mit Taufe
Dienstag, 2. April
12.15 StM Eucharistiefeier,  

JM für Heidi Dörr-Lustenberger
Mittwoch, 3. April
	 9.00 	SC Exposition et bénédiction  

du Saint-Sacrement 
	 9.30 	SC Messe pour une action  

de grâce
12.15 StM Eucharistiefeier,  

JM für Theresia Kraus-Vogt
18.30 	AH Eucharistiefeier,  

JM für Ida Bommer-Moser
Donnerstag, 4. April
11.30–12.00 StM Beichte
12.15 	StM Eucharistiefeier, JM für 

Gertrud Maendli
18.00 	SC Messe pour Tarcisee,  

suivie du chapelet
Freitag, 5. April
	 9.00 	AH Eucharistiefeier, M für die 

Verstorbenen der Pfarrei
		  24-stündige Anbetung
9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15 	StM Eucharistiefeier
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30 	AH Beichte (polnisch)
18.00 	AH Eucharistiefeier (polnisch)
18.00 	StM Beichte
19.00 	AH indische Jugendliche
21.00 	AH Eucharistiefeier (philippi-

nisch) mit Anbetung die Nacht 
über bis

Samstag, 6. April
6.00 AH Eucharistiefeier (philippinisch)
18.00 SC Messe anticipée du  

dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Das Leben lebt – Die Botschaft von Ostern 

Das Osterfest bildet das Zentrum des 
christlichen Glaubens. Die Botschaft 
von der Auferstehung und die damit 
verbundene Zusage des ewigen Lebens 
für alle Menschen ist so zentral, dass 
wir sie über mehrere Tage hinweg fei-
ern und immer wieder von verschiede-
nen Blickwinkeln aus betrachten und 
miteinander durchdenken werden. Bis 
zum Pfingstfest zieht sich die Osterzeit, 
die uns genau dazu einlädt. Durch diese 
besondere Festzeit begleitet uns in je-
dem Jahr die Osterkerze. Sie ist das 
wichtigste Symbol der Osterzeit und 
wird uns ab der Osternacht bis zum 
Pfingstsonntag an ihrem zentralen 
Platz neben dem Altar in der Kirche be-
gleiten. Als Botschafterin der Osterfreu-
de symbolisiert sie die Auferstehung 
Jesu und den Sieg über den Tod. Wir 
Christinnen und Christen vertrauen 
darauf, dass Jesus am Ostersonntag ein 
neues Leben geschenkt bekommen hat, 
da er lebt und uns begleitet. Die Form 
dieses Lebens ist eine völlig andere als 
unsere menschliche, irdische, aber sie 
ist dennoch real. Die Flamme der Oster-

kerze symbolisiert das Licht und das 
Leben des Auferstandenen. Er selbst hat 
von sich gesagt: «Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in 
der Finsternis umhergehen, sondern 
wird das Licht des Lebens haben.» (Joh 
8,12) Dieses Licht wird jedem Menschen 
zugesagt, damit alle dunklen und trau-
rigen Momente des Lebens erhellt und 
verwandelt werden. In allen grossen 
und kleinen Momenten, in denen wir 
in unserem Alltag bereits jetzt etwas 
von dieser Verwandlung, der Stärkung, 
erleben, wird das erfahrbar, was unsere 
diesjährige Osterkerze mit ihrem Sujet 
«Baum des Lebens» ausdrückt. Der in 
Blau gestaltete Baum richtet sich mit 
kräftigen Wurzeln in die Höhe und 
breitet sich in der Krone aus. Die golde-
ne Figur, in der Mitte des Stammes, 
richtet sich ebenfalls auf, öffnet ihre 
Arme und scheint in Bewegung zu sein. 
Einzelne goldene Blätter mischen sich 
in der Baumkrone unter die zahlrei-
chen anderen grünen Blätter. Die zu 
erahnende Lebendigkeit der goldenen 
Figur und des Baumes und ihr Ausge-
richtetsein nach oben machen uns zum 
einen deutlich, dass das Leben immer 
in Bewegung und von Veränderungen 
betroffen ist. 
Zum anderen erinnert uns die goldene 
Farbe an Gottes Gegenwart und daran, 
dass der Alltag immer von seiner Ge-
genwart durchdrungen wird und wir 
uns überraschen lassen dürfen. Die 
kleinen goldenen Blätter in der grünen 
Baumkrone machen dies eindrücklich 
deutlich: Plötzlich wird der Alltag von 
Gottes Gegenwart durchbrochen, er-
hellt ihn und bringt ihn in Schwung. 
Auch wenn die Welt aktuell an vielen 
Orten unruhig und zerstritten ist, so 
führen uns die Osterkerze und die kom-
menden Festtage doch deutlich vor Au-
gen, dass Gott diese Welt nicht verges-
sen hat, dass Wandlung und Erneue-
rung immer wieder möglich sind, dass 
sich das Leben durchsetzen wird. So 
wünschen wir Ihnen und Ihren Famili-
enangehörigen und Freunden, im Na-
men aller Mitarbeitenden unserer Pfar-
rei, frohe und gesegnete Ostern. 
� Marc-André Wemmer, Katrin Schulze

Der Baum des Lebens, die diesjäh-
rige Osterkerze.

Seelsorgeraum Heiliggeist
Pfarreizentrum L’Esprit
Vom 29. März bis 7. April bleibt das Café 
geschlossen.

Aus dem Pfarreirat
In der Sitzung vom 30. Januar wurde 
die Stellenausschreibung Fachverant-
wortliche/r für Kommunikation und 
Projekte verabschiedet. Die Stelle ist in-
zwischen ausgeschrieben. 
Die Anstellung unserer Pfarreisekretä-
rin Danila Witta wurde um ein Jahr 
verlängert. Die Betriebskommission 
des L’Esprit hat sich in ihrer neuen   
Zusammensetzung zur ersten Sitzung 
2024 getroffen und hat davon be-  
richtet. 
Zur Betriebskommission gehören Kat-
rin Schulze (Leitung), Hella Grunwald, 
Stefan Staub, Christine Riva-Baiker 
und Karolina Herrlich.
An der Sitzung vom 6. März haben ver-
schiedene Gäste teilgenommen. Tho-
mas Holinger stellte uns im ersten Teil 
der Sitzung die Genossenschaft der 
Pfarrei Heiliggeist vor und berichtete 
über die aktuellen Projekte der Genos-
senschaft. Für den Hauptteil der Sit-
zung waren die beiden Kirchenräte Pat-
rick Kissling und Christian Griss sowie 
die Kirchenrätin Nadine Gautschi zu-
sammen mit Sarah Biotti von der Pasto-
ralraumleitung zu Gast. 
Zusammen mit unseren Gästen tausch-
ten wir uns über unsere Wünsche und 
Visionen für die katholische Kirche der 
Stadt Basel im Jahr 2030 aus. 
� Regula Wenzinger,

Informationsbeauftragte Pfarreirat

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Musikalisch-literarischer Gang durch die 
Karwoche 
Sonntag, 24. März, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Tituskirche: Eröffnung der literarisch-
musikalischen Karwoche
«Und der Vorhang riss – Erfahrungen 
des Heiligen in Kunst und Kultur» – Im-
pulsvortrag und Künstlergespräch mit 
Harald Matern Schneider und Lars 
Wolf.
Dienstag, 26. März, 19.30 Uhr Atelier du 
Monde: «Die verlorene Spur», Lesung 
und Musik
Offener Meditationsraum
Jeden Freitagvormittag: von 9.00 bis 
10.00 Uhr im Meditationsraum «Terstee-
gen» im Untergeschoss der Tituskirche
Abendmeditation
Donnerstagabend, 18.30 Uhr in der 
Taufkapelle der Heiliggeistkirche

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 30. März empfängt Andrin Domi-
nik Fringeli, Sohn von Dominik und 
Julia Fringeli, das Sakrament der Taufe. 
Wir wünschen der Familie viel Freude 
und Gottes Segen.

Musik am Palmsonntag
Im Gottesdienst zum Palmsonntag 
singt der Jugendchor mit den Erstkom-
munionkindern Lieder vom Einzug in 
Jerusalem und der sich damit ankündi-
genden Passion. 
Das Flötenensemble Heiliggeist spielt 
zum Einzug nach der Prozession und 
im Gottesdienst Werke aus Barock und 
Moderne.

Musik in der Karwoche und an Ostern
In der Karfreitagsliturgie umrahmt und 
unterbricht der Gesangchor die Passi-
onslesung mit Motetten und Chorälen 
von Ingegnieri, Schütz, Palestrina und 
Mendelssohn Bartholdy. 
Die Schola gregoriana begleitet die 
Kreuzverehrung mit den gregoriani-
schen Gesängen «Crucem tuam» und 
«Crux fidelis».
Den Auferstehungsjubel in der Liturgie 
am Karsamstag um 20.30 Uhr verstärkt 
virtuose Musik für Trompete (Jochen 
Weiss) und Orgel (Joachim Krause) von 
Georg Friedrich Händel und Georg Phi-
lipp Telemann. 
Im Festgottesdienst am Ostersonntag, 
10.30 Uhr erklingt die mächtige, dem 
Osterjubel musikalisch Ausdruck ver-
leihende Messe solennelle in cis-Moll, 
op 16 des französischen Romantikers 
Louis Vierne für Chor und Orgel. 
Es singt der Gesangchor Heiliggeist, an 
der Orgel spielt David Blunden unter 
der Leitung von Joachim Krause.

Kar- und Ostertage für Familien
Die Kar- und Ostertage bilden die Mitte 
unseres Glaubens. Wir möchten diese 
besonderen Tage mit den Kindern und 
Familien wieder gemeinsam kindge-
recht mit folgenden Anlässen feiern: 
Palmstraussbinden 
am Samstag, 23. März, 14.00 Uhr im Hof 
der Heiliggeistkirche, bei schlechtem 
Wetter im L’Esprit. Gerne nehmen wir 
Kuchenspenden für das anschliessende 
Zvieri entgegen. 
Palmsonntagsgottesdienst 
am Sonntag, 24. März, um 10.30 im Hof 
der Heiliggeistkirche. Anschliessend 
Begegnungssonntag im L’Esprit
Feier des Hohen Donnerstags
am Donnerstag, 28. März, um 18.15 Uhr 
im Saal des L'Esprit
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Öffnungszeiten Pfarramt
Bitte beachten Sie die veränderten Öff-
nungszeiten in der Karwoche. 
Die Öffnungszeiten sind:

Mittwoch, 27. März: geschlossen
Donnerstag, 28. März: 8.30 bis 11.30 Uhr
Vom 29. März bis 1. April ist das Sekreta-
riat geschlossen.
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Kinder- und Familienkreuzweg 
am Freitag, 29. März, um 10.00 Uhr. 
Treffpunkt: vor der Kirche Bruder Klaus
Feier der Osternacht 
am Samstag, 30. März, um 19.15 Uhr im 
LEsprit
Den Flyer mit Details und allen Daten 
finden Sie in der Kirche und auf der 
Homepage. 

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am Os-
tersonntag, 31. März, statt und beginnt 
für alle um 10.30 Uhr in der Heiliggeist-
kirche. 
Nach der Begrüssung dürfen alle Kin-
der (evtl. mit Begleitperson) zum Kin-
dergottesdienst in den Saal vom L’Esprit 
gehen. 
Wir erleben die Ostergeschichte als Sta-
tionenweg, basteln etwas dazu, singen 
zusammen mit Instrumenten und spie-
len verschiedene Spiele zum Thema Os-
tern.

Ökumenisches Morgengebet
Am Freitag, 5. April, um 9.30 Uhr in der 
Dorotheakapelle, Kirche Bruder Klaus; 
anschliessend Bibelgespräch.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 23./24. März
HG, BK: Fastenaktion

Kollekte vom 28./29. März
HG: Karwochenkollekte für die Chris-
ten im Heiligen Land

Kollekte vom 30./31. März
HG: Unicef Kindernothilfe Afrika

Kollekte vom 1. April
BK: Aliena

Ergebnisse
HG: 3. März, Stiftung Feriengestaltung 
für Kinder Schweiz: Fr. 354.20; 11. März, 
Ökumenischer Seelsorgedienst für 
Asylsuchende OeSa: Fr. 560.–

Abschied nehmen mussten wir
von Erna Wolf-Jeker (geb. 1936) und 
Peter Hofmann-Dirr (geb. 1931).
Christus spende ihnen ewiges Leben in 
Fülle. 
Den trauernden Angehörigen wün-
schen wir Gottes tröstende Nähe und 
die Kraft der österlichen Hoffnung. 

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 24. März wird Ihnen vom 
Pfarreirat serviert.
Zum Eiertütschen am Karsamstag und 
zum Apéro am Ostersonntag sind alle 
herzlich ins L’Esprit eingeladen.

Apéro Bruder Klaus
Nach dem Gottesdienst am 23. März 
und am 1. April sind Sie zum Apéro in 
die Halle eingeladen.

Begegnungssonntag
Nach dem Palmsonntagsgottesdienst 
und dem Apéro sind Jung und Alt zum 
Mittagessen eingeladen. Danach bleibt 
Zeit für ein gemütliches Beisammen-
sein, gute Gespräche, Kaffee und Ku-
chen. Kinder und Interessierte können 
Ostereier bemalen oder diverse Spiele 
spielen. 
Wir sind froh um Ihre Anmeldung, Te-
lefon 076 761 73 13 oder E-Mail viola.
stalder@rkk-bs.ch; wir freuen uns aber 
auch über eine spontane Teilnahme. 
Kuchen- oder Gutzispenden sind sehr 
erwünscht.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 26. März
Hofstetten–Therwil–Oberwil
Besammlung: 9.20 Uhr Aeschenplatz, 
Tram Nr. 10 Abfahrt 9.34 Uhr nach Flüh, 
Bus Nr. 68 Abfahrt 10.11 Uhr bis Hofstet-
ten. Wir wandern über Ettingen nach 
Therwil, ca. 2 Stunden. Mittagessen 
Restaurant Grossmatt. Nachmittags bis 
Oberwil, ca. 45 Min. Leitung: Arja Cret-
tol, Telefon 077 502 52 38, Dana Papezik, 
Telelefon 061 312 40 02.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at the regular 
time of 17.30 on Sunday afternoon. Du-
ring Holy Week we will celebrate Mass 
on Palm Sunday and Easter Sunday, on 
both occasions at 17.30. We look for-
ward to welcoming you to our Holy 
Week celebrations. While it is still a few 
weeks away, we ask you to save the date 
of 28 April when we will hold our An-
nual General Meeting. We also looking 
for Volunteers to serve on our Council 
and hope to see many of your attending 
our meeting and sharing your views 
and ideas with us. Cheese and wine will 
be served on the evening.

V O R A N Z E I G E

Offline
Literarisch-musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr, Tituskir-
che, zum Buch von Lea Ypi «Frei – Er-
wachsenwerden am Ende der Ge-
schichte», zu den Themen Freiheit, Um-
gang mit Freiheit und Unfreiheit. Mit 
Monika Widmer, Anne Lauer, Wald-
traut Mehrhof; musikalische Gestal-
tung: Susanne Böke.

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

Palmsonntag
Samstag, 23. März
18.00	 BK	 Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer)
Sonntag, 24. März 
10.30	 HG	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski)
10.30	 BK	 Santo Rosario
11.00	 BK	 Eucaristía en español
17.30	 BK	 Mass in English
Montag, 25. März 
	 9.30	 HG Gottesdienst; JZ für die   

verstorbenen Helferinnen vom 
Hl. Geist, Basel; Charles und 
Maria Glatz-Vivell;

		  Gedächtnis für Max Ritler
Dienstag, 26. März
14.15	 HG	Rosenkranz
18.00	 BK	 Gottesdienst
		  JZ für Ruth Boessinger-
		  Messerschmid
Mittwoch, 27. März
	 9.30	 HG	Gottesdienst mit   

Totengedenken

Donnerstag, 28. März
Hoher Donnerstag
18.00	 HG	Eucharistiefeier vom letzten 

Abendmahl
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
18.00	 BK Santa Misa Cena del Señor
18.15	 L’Esprit Kindergottesdienst
		  (C. Wittkowski)
Freitag, 29. März
Karfreitag
10.00	 Bruderholz Kinderkreuzweg
		  (C. Wittkowski)
15.00	 HG	Karfreitagsliturgie
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze/
		  A. Lauer)
15.00	 BK	 Celebración Pasión y   

Muerte del Señor
Hochfest der Auferstehung  
des Herrn – Ostern
Samstag, 30. März
Karsamstag
19.00	 BK Eucaristía Vigilia Pascual
19.15	 L’Esprit Kindergottesdienst
		  (C. Wittkowski)
20.30	 HG	Feier der Osternacht mit 

Taufe
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze/
		  A. Lauer)

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
10.30	 HG	Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze/
		  A. Lauer)
10.30	 HG	Kinderkirche
10.30	 BK	 Santo Rosario
11.00	 BK	 Eucaristía en español
17.30	 BK	 Mass in English
Montag, 1. April
Ostermontag
10.30	 BK	 Ökumenischer 
		  Gottesdienst
		  (M.-A. Wemmer/M. Widmer)
Dienstag, 2. April
14.15	 HG	Rosenkranz
18.00	 BK	 Gottesdienst
Mittwoch, 3. April
	 9.30	 HG	Gottesdienst 
Donnerstag, 4. April
11.00	 DB	 Gottesdienst
Freitag, 5. April
	 9.30	 BK	 Dorotheakapelle
		  Ökumenisches Morgengebet
18.00	 BK	 Santo Rosario
18.00	 BK	 Adoración Eucarística
18.30	 BK	 Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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… unter anderem auch christliche Motive …

Staunen und Staunen ist nicht automa-
tisch dasselbe. Zum einen kann ich et-
wa über die Natur staunen, die Jahr für 
Jahr, besonders jetzt im Frühling, das 
Geheimnis ihrer Schönheit preisgibt in 
den unübersehbaren Nuancen an Far-
ben und Düften. Staunen muss ich al-
lerdings auch, wenn ich höre, dass es 
«unter anderem» auch bemalte Oster-
eier gibt mit – man höre und staune! – 
christlichen Motiven.
Nachdem es längst für einen Grossteil 
unserer Bevölkerung selbstverständ-
lich geworden ist, Weihnachten an ih-
rer christlichen Kernbotschaft vorbei 
zu feiern, droht Ostern ein vergleichba-
res Schicksal. 
Der Frühling als symbolischer Aus-
druck des neuen Lebens – jenes Lebens, 
das aus dem Kreuz hervorgegangen ist, 

durch das Christus den Tod besiegt hat. 
Oder eben ein Fest, das die jährlichen 
Zyklen der Natur besingt. 
Als Christen in einer – man verzeihe 
mir diese für einige Ohren wohl zu har-
te Aussage – nach-christlichen Gesell-
schaft wird die Feier unserer christli-
chen Feste mit ihrem christlichen In-
halt immer wichtiger – angefangen 
beim allsonntäglichen kleinen Oster-
fest – um unserer Identität willen. Un-
ser Staunen hat seinen Grund im Ge-
heimnis des Kreuzes, das für uns zum 
Baum des Lebens erblüht.
Freuen wir uns über die Liturgien die-
ser Tage, die uns staunen lassen über 
das Geschenk des neuen Lebens als 
Töchter und Söhne Gottes.
Frohe Ostern� Pfr. Mario Tosin

Osterkerze 2024 
für die Pfarrei 
St. Clara.

Seelsorgeraum St. Clara
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Die Heimosterkerze
Die Heimosterkerze kann zum Preis 
von Fr. 14.– ab dem Palmsamstag je-
weils täglich nach dem Gottesdienst in 
der Kirche St. Clara oder im Pfarreibüro 
am Lindenberg 8 zu den Öffnungszei-
ten gekauft werden. Bitte, wenden Sie 
sich an die Sakristane.

An Ostern ticken die Uhren   
(wieder) anders
Genau zu Ostersonntag werden die Uh-
ren wieder auf Sommerzeit vorgestellt. 

Wer Ostersonntag kaum erwarten 
kann, hat es dieses Jahr gut, denn ge-
fühlt findet der Ostergottesdienst um 10 
Uhr eine Stunde früher statt. 

Die Kollekte
23./24.März – Fastenaktion
«Weniger ist mehr», dieser Aufruf steht 
gross auf den Plakaten der Ökumeni-
schen Kampagne und passt ausgezeich-
net zur Fastenzeit, die uns anregt, über 
unseren Lebensstil, unseren Alltag und 
unsere Beziehungen zu Gott und den 

Mitmenschen nachzudenken. In gewis-
sen Fällen tut «weniger» richtig gut: we-
niger Konsum, weniger Hektik, weniger 
Nebensächlichkeiten. Dafür gewinnen 
wir mehr Zeit für wirklich Wichtiges, 
etwa für mehr Achtsamkeit gegenüber 
unseren Mitmenschen und unseren ei-
genen Bedürfnissen oder für mehr Soli-
darität für benachteiligte Menschen auf 
dieser Welt. Somit zählt auch jeder Bei-
trag für die Programm- und Projektar-
beit von Fastenaktion. Mit Ihren gross-
zügigen Spenden unterstützen Sie 
Frauen, Männer und Kinder im globa-
len Süden dabei, sich an die Folgen des 
Klimawandels anzupassen und da-
durch ihren Alltag und ihre Ernährung 
nachhaltig zu sichern. Ganz nach dem 
Slogan von Fastenaktion: Gemeinsam 
Hunger beenden. Bringen Sie Ihre 
Spende für Fastenaktion – ehemals Fas-
tenopfer – mit zum Gottesdienst oder 
überweisen Sie die Spende mit dem 
Einzahlungsschein aus dem Fastenka-
lender.  Vielen Dank für Ihre Spende. 
28. bis 31. März Karwochenopfer/Heilig-
landopfer
Wir nehmen die Karwochenkollekte 
für die Christinnen und Christen im 
Nahen Osten auf. Die anhaltenden Kri-
sen und Konflikte lassen immer mehr 
Menschen verzweifeln. Ihr Wunsch 
nach einem Leben in Sicherheit und 
Würde ist nur noch ein ferner Traum. 
Viele sehen für sich und ihre Familien 
inzwischen keine Zukunft mehr in ih-
rer Heimat. Die örtlichen Kirchen hö-
ren die Hilferufe, denn ihre Seelsorgen-
den und Mitarbeitenden leben das glei-
che Leben. Deren Engagement in den 
Bereichen Bildung, Sozialarbeit und 
sozial-pastorale Arbeit kommt allen 
Menschen zugute, unabhängig der reli-
giösen und ethnischen Zugehörigkeit.
Wir wollen ihnen durch unsere Spen-
den Licht und Hoffnung schenken. Ihre 
Solidarität hilft. Herzlichen Dank. 

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
25.2. Diözesanes Opfer,   
Synodaler Weg � 528.55
2.3. Kirche in Not, Nord-  
Mazedonien� 1768.55
1. und 3.3. Weltgebetstag   
der Frauen� 1958.15

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
� Psalm 16,10

29. Januar, Erika Degen (geb. 9.7.1935), 
2. Februar, Elena Bucciarelli (geb. 
12.11.1938), 4. März, Lilly Hunziker-In-
gold (geb. 17.9.1936), 5. März, Gertrude 
Feisst (geb. 13.11.1930).
Wir bewahren Erika, Elena, Lilly und 
Gertrude ein treues Andenken und 
bleiben mit ihnen und den Angehöri-
gen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in   
der Kirche St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

Beachten Sie bitte die folgende Information:
Zusätzliches Beichtangebot   
zur Vorbereitung auf Ostern   
in der Kirche St. Clara
Samstag, 23. März
15 bis 16.45 Uhr, vor dem Gottesdienst.
Montag, 25. März, bis Mittwoch, 27. März
17 bis 18 Uhr
Donnerstag, 28. März
10 bis 11.30 Uhr

Am Karsamstag, den 30. März, wird es 
keine Beichtgelegenheit in der Clara-
kirche geben.

GOTTESDIENSTE

Kreuzweg in St. Joseph
Am Karfreitag, 29. März, findet um 10 
Uhr in St. Joseph ein Kreuzweg mit den 
Karmeliten statt.

Kirchenchor singt an Gründonners-
tag und Ostern
Der Chor singt an Gründonnerstag Ge-
sänge aus Taizé und weitere liturgische 
Kleinigkeiten.
Am Ostersonntag gestaltet der Chor 
den Gottesdienst mit englischer Musik 
für Chor, Bläser und Orgel. Es erklingen 
Werke von R. Jones, Chr. Tambling und 
H.G. Ley.� Armin Böck

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
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St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.15 Uhr*
� Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

VERANSTALTUNGEN

Für Kurzentschlossene:   
Glaubensding am 23. März –   
Ein Palmesel zu Palmsonntag
Wir machen uns schlau. Über den 
Palmsonntag und die Karwoche. Ein 
Angebot für Kinder, Jugendliche und 
Eltern. Start: 9.30 Uhr im Allmenthaus, 
Allmendstrasse 36. Ende nach dem ge-
meinsamen Mittagessen. 
Anmeldeschluss: Donnerstag 21. März, 
bei E-Mail katharina.autenrieth@erk-
bs.ch, Telefon 078 736 04 85.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an. Jeden Donnerstag um 12 
Uhr servieren freiwillige Helferinnen 
und Helfer ein feines vom Wohn- und 
Pflegezentrum Zum Lamm mit viel Lie-

be zubereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. 
Im Preis inbegriffen sind eine Suppe, 
ein Salat, ein Hauptgang, ein Dessert 
sowie Wasser und ein Kaffee zum Ab-
schluss. Wir bitten um eine Anmeldung 
bis jeweils Montag, 12 Uhr an das Pfarr-
amt St. Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch 
oder Telefon 061 685 94 50. Jung und Alt 
sind herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und famili-
enfreundliche Bistro Pulpo ist eine klei-
ne Oase der Ruhe und des Genusses im 
Kleinbasel an der Rheinpromenade am 
oberen Rheinweg 89.
Geniessen Sie die warme Frühlingsson-
ne bei einem erfrischenden Getränk, ei-
nem schmackhaften Kaffee oder einem 
leckeren Stück unserer hausgemachten 
Wähen und Kuchen und erfreuen Sie 
sich am herrlichen Ambiente mit Blick 
auf eine einzigartige Kulisse. Besuchen 
Sie unser kleines, aber feines Pulpo-Lä-
deli in unserem heimeligen Stübli, wel-
ches Sie mit einem wundervollen 
Hauch von kunterbuntem und saisona-
len Trouvaillen verzaubern wird. 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 13 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag 12 bis 22 Uhr. 
Das Pulpo-Team freut sich auf Ihren Be-
such.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
27. März, um 19.30 Uhr in der GGG Open 
Library Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch «Das Café ohne Namen» von Ro-
bert Seethaler.

VORANZEIGEN

Kaffeeklatsch der ehemaligen Frauen- 
und Müttergemeinschaft St. Joseph
Wir treffen uns im Marienhaus Hor-
burgstrasse 54 am Donnerstag, 14. April, 
15 Uhr. � Es freut sich T. Horni

Besinnungsmorgen für Frauen des 
Frauenforums St. Michael und alle 
interessierten Frauen 
Am Sonntag, 14. April, von 8.30 bis 
12.00 Uhr, Allmendhaus, Allmendstras-
se 36, 4058 Basel

«Bibel und Krise» Wie uns biblische Er-
zählungen von menschlichen Krisen 
auch heute helfen können; mit Andrea 
Gross, Theologin und Systemische  
Therapeutin. 
Das Vorbereitungsteam bittet um eine 
Anmeldung bis am 10. April an
Margrit Fischer, Hirzbrunnenstrasse 117, 
4058 Basel, Telefon 061 601 70 59, E-Mail 
margrit.f@sunrise.ch 
Vorstandsfrauen vom Frauenforum St. Michael

DIES UND DAS

Nähstube 
Rose Ana Pineiro freut sich über Nähauf-
träge in den Räumen des Jugendpatro-
nats bei St. Joseph. Ob Massgeschneider-
tes, Reparaturen, Vorhänge, Taschen und 
vieles mehr, alles kein Problem für die 
professionelle Schneiderin.
Sie ist jeden Donnerstag von 12 bis 16 
Uhr dort.
Markgräflerstrasse 16
Telefon 078 608 87 44

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 23. März
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Heilige Woche – Karwoche
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 24. März
Palmsonntag
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier mit   
		  Erstkommunikantenkindern
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
14.00	 Jo	 philip. Eucharistiefeier
 		  «Santo Niño de Cebu»
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 25. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Rosa Böhler-Villiger
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 26. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Paula Weber-Meyer   
		  und Angehörige

18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. März
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Lux Stückelberger 
		  und Angehörige
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Die drei österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der  
Grabesruhe und der  
Auferstehung des Herrn
Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag
17.00	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Cla	 Messe vom letzten   
		  Abendmahl (Kirchenchor)
Freitag, 29. März
Karfreitag
12.00	 Jo	 lat. Karfreitagsliturgie
15.00	 Cla	 Die Feier vom Leiden 
		  und Sterben Christi
15.00	 Jo	 port. Karfreitagsliturgie
17.30 Mi	 kroat. Karfreitagsliturgie 
Samstag, 30. März
Tag der Grabesruhe
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn – Die Feier der Osternacht
17.00	 Jo	 lat. Ostervigil
20.30	 Mi	 kroat. Ostervigil

21.00	 Cla	 Ostervigil
Sonntag, 31. März, Ostern
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier 
		  (Kirchenchor)
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
16.00	 Jo	 lat. Hochamt
18.00	 Jo	 port. Eucharistiefeier
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
Montag, 1. April
Ostermontag
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
10.00	 Jo	 lat. Hochamt
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
Dienstag, 2. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Maria Weingartner
		  JZ für Walter Wehrlin
		  JZ für Antonia Cuzzucoli
18.00	 Cla	 Feier-Abend
Mittwoch, 3. April
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  Ged. für Elena Bucciarelli
Donnerstag, 4. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 5. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Mi 	 kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr (Kk) stille Anbetung

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
Heidrun Döhling, Pfarreiseelsorgerin 
mit Schwerpunkt Kinder,  
Jugend und Familien
Stefan Kemmler, Leitender Priester
Martin Föhn, Mitarbeitender Priester

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr 
während den Schulferien:  
Mo, Di, Do und Fr 8.30–11.30 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer

Sozialdienst
Danijela Pandža
Tel. 061 641 61 75

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Pfr. Ananthanayagam   
Judes Muralitharan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43, 079 648 00 09
E-Mail: frmurali@gmail.com
www.jesutamil.ch 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio,  
Pastoral-Mitarbeiterin

Sekretariat
Felicina Proserpio 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-stmarien.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mercredi de 9.00 à 13.00 h, 
ou sur rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin 
und Stv. Pfarreileitung
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Pfarreizentrum L’Esprit
Araceli Espinoza, Tel. 078 305 95 95

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch 

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61  
Andrea La Monaca, Verantwortlicher 
Erstkommunion
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausserordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


